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Liebe Leserinnen
und Leser,

wenn es draußen
stüfmt und regnet,

bleibt wieder Zeit,

ein gutes 
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Themen in dieser Ausgabe:

, Statke Leistung in kleinen Gehäuse:
Neu heiten vom Eu ha- Kongres s

. lnnet nefu Jugendliche schwethötig

. Prominent: Heavy-Metal-Legencle
Ma nni Schmidt ttägt Hörgeüte

Ein paorTasten undein kleinesDßplay in
einen handliöen Kanen, dazu ein Paar

Kapfhörc1 Fertig ßt die Au$tattung fül
da s FonoForte H öt tra i n i n 9.

pro akuin"

pro akastkt' H ö f te I e g f nmm "
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Besser als Europo
Pro Akustiker mit höchsten Werten
bei der Kundenzufriedenheit

stückoder eine schöne Sendung im Fern

sehen zu genießen. Alles, was Sie brau-

chen, um dabei ganz entspannt zuhören

zu können, wurdejetzt aufdem 55. Euro'
pä ischen Hörgerätea kustiker-Kong ress in

Hannover vorgestellt. Einen kleinen Vor
geschmack gibt es in diesem Hörtele-
gramm, nähere Informationen und die
Hörsysteme erhalten Sie beiuns im Fach

geschäft.

Haben sie sich, ihfAutooderden Gar-

ten schon it für die kalte Jahreszeit ge-

macht? Dann sollten 5ie auch an lhre
Hörgeräte denken.Vereinbaren Sie einen

Termin und gönnen sie lhren Geräten

eine Pflegeeinheit, damit sie verlässliche

Partner bleiben. Wir freuen uns aufSie.

VielSpaß beim Lesen

Bei der Veßorgung rnit Hößystemen

kommt es maßgeblich aufdie Arbeit
des Akustikers an. Das bestätigt die

aktuelle Pro Akustik Kundenumfrage.

Danach gaben 97 Prozent unserer

Kunden an, ihren Hörakustiker weiter

empfehlen zu wo len. DieserWert ist

im €uropäischen Vergleich außeror

dentlich hoch. Eine von der Förderge

meinschaft Gutes Hören (FGH) zitierte

eu ro paweite U mfrage hatalsWertfür
die Zufrledenheit mit dem Hörakus

tlker lediglich 79 Prozent zufriedene

Kunden ergelr,on.

Auch in anderen Bereichen zeigt
sich, dass unser Anspruch richtig ist,

lhnen ein umfangreiches Gesamt
paket aus Kompetenz, individueller

Hörtraining für die feinen Töne
So holen 

'ie 
das Beste aus lhrem Höroeröt

^,41t 

einem wirksamen Hönrainlng und

vergleichsweise geringem Aufwand
können Sie lhr Hören mit einem
Hörsystem noch weiter verbessern.

Der Grund: Der Mensch hört nicht mit
den Ohren, sondern mit dem Gehirn,

und das lässt sich trainieren.

Mit dem FonoForte Hörtraining
wird nicht direkt da5 Gehör, sondern

dieVerarbeitung der Schallsignaie lm
Geh rnrrainiert.ErstimGehirnwirddas
Gehörte als elektrisches Schallsignal

in viele Nervenzellen Übertragen
fortsetzung aufSeite 2

Dienstlelstung und Technlk anzubi,"

Denn während zum BeispieL 94

Prozent der Pro Akustik-Kunden

zufrieden bis s€hr zufrieden mit
unserer Kompetenz sind, wifd clie

Servicequalität im europäischen
Durchschnitt weniger gut beurtei jt:

Hier gibt es lediglich 80 Proz-"nt

Kunden, die zufrieden mit ihfem
Hörakustiker sind.

Wer mehr über den Pro Akustik

Kundenmonitorwissen möchte, kann

uns gerne persönlich ansprechen.

Informationen dazu gibt es auch im

lnternet unter www.proakustik.de/
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Zeitraum von mehreren Wochen aus

reichen damit die Synapsen wieder
zuverlässig arbelten.

Das Ergebn is: Die Tei neh mer verstehen

besser und es macht wieder spaß am

sozialen Leben tei zuneh men. Nutzen Sie

den HerbstzumTrainieren und freuen Sie

sich Weihnachten über das Ergebnis.Wir

zeigen lhnen wiel

Kongress l20l0

Immer mehr Jugendliche
schwerhörig

In Deutschland sei mittlerweile jeder

vierte Jugendliche schwerhörig, meldete

vor kurzen die Techniker Krankenkasse

in Hannover und führte dies vor allem

aufzu lautes Hören von Musik und den

täglichen Gebrauch von lMP3 Playem zu

rück.In den USA häben studienjetzt ge-

zeigt, dass dort mittlerweile jeder fünfte
Jug€ndliche einen Hörschaden hat. In ei

ner Studie konnten die Forsch€r nach

weisen, dass die Zahl der Jugendlichen

mit leichten Hörschäden seit den frühen

90erJahren um rund 30% gestiegen ist.

N4usik genießen und 5€in Gehör schüt-

zen kann man übrigens in jedem Alter.

Fragen sie uns nach speziellem Gehör
schutz für lhren Bedarf. Wir informieren

Sie gern.

Quelle: )out nal of the Anei.an Medi.a I A$o.tdtiah

Hörtraining für die feinen Töne
Fortsetzung von Seite 1

und zu dern verarbeitet, was wir als

Sprache verstehen oder als bekanntes
Geräusch identif zieren können. Kommen

dieSignale im Gehirn nicht mehrklar und

deutlich an,welldäs Gehör im Laufe der

lahre nachlässt, arbeiten die Kontakt-
stellen (Fachbegriff: Synapsen) nLr noch

u nzuverlässig. In einer wissensch aft ichen

Studie konnte bewiesen werden, dass

zehn MinutenTraining amTag übereinen

1

6e he i n sahes Le tnen a uf den aa npu s det Akaden ie lüt HöryetAkökutt ik i n Lübeck

sten Eindruck. Er steht zu seinen Hörge-

räten und fordert auch andere dazu aul
uberzeugt, sich Hörgeräte anzuschaffen,

hat das ehemalige lt4itglied der überre
gional bekannten Metal Bands,,Rage"

und,,Grave Digger'i seine Fämilie.,,Wenn

mich jemand von hinten angesprochen

hat oder von der seite, war das schon

unangenehm, weil ich es nicht veßtan-

den habel Nach einer CD-Produktion
mit Kopfhörern sei es dann nochma ra

pide abwärts gegangen mlt dem Hörver

mögen.,,lch habe nur gezögert, weil ich

mir das schlirnm vorgestellt habel' Nach

der Anpassung hat Gitarrist Schmidt sich

von seiner FamiLie vorführen lassen, wie
laut bisher der Fernseher eingestellt sein

musste, damit er das Programm hören

konnte.,,Das war heftig." Der Kunde von

unserem Pro Akustik Kollegen Hörsys

teme Wessling in Essen proitiert davon,

dass moderne Hörsysteme sich heuteaut

viele Hößituationen einstellen lassen. So

kann er seine Arbeit als Musiker weiter
verfolgen und hat mit,,CapitalJoke" ge

rade eine neue Band 9e9ründet.
wwwnannischmidt.de

Deutsche Hörakustiker setzen Maßstäbe
Hörakustiker ist e n Beruf mlt hohen An-

sprüchen. Die Au sbild ung in Deutschla nd

gih als besonders gut und herausragend

im internationa enV€rqleich. Davon über
zeugten sich 21 Hörgeräteakustiker und

Audiologen aus zwölf Nationen im Au-
gust 2010 aufdem Campus der Lübecker

Akademiefür Hörgeräte Akustik und der

La nd esberufssch u le fu r Hörgerätea kusti-

ker, derwe tweit größten Institution ihrer

Art.5ie nahmen an einer lnternational€n
Sommerakademle tei und bildeten sich

in einwöchigen Praxiskursen in den Fein-

heiten der Hörgeräteanpassung weiter
In vielen Ländern iegt der Schw€r

punkt der audiologischen Au5bi dung auf

der Theorie. In Lübeck erhielten die Ex-

Heavy Metal-Star Monni Schmidt: Geräusch-Overkill mit Hörsystemen

,,Als ich vordrelJahren meine ersten Hör-

systeme bekam, war das wie ein Ge-

räusch-Overkill.

lch habe Geräu

sche gehört, die
ich schon s-oit

Jahren nicht
mehrgehön oder

habe'i beschreibt

Manni Schmidt,
45, Heavy lMe

tal Legende aus

Essen, den er-

perten daher vor allem praxisorlentierte

Schulungen in IMesstechnik, Pädakustik

und Hörgeräteanpassung.,,lhr habt uns

den weg gezeigt, jetzt müssen wir ihn

selber gehen/' fasste Asimakis Katsoula5,

elne Teilnehmerin aus Griechenland, die
veransta tung zusammen.
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Kleiner und stärker: Leistung ist gefragt
Aus der ganzen Welt kommen in jedem

Oktober mehrere tausend Fachbesucher
nach Deutschland, um sich auf dem Euro
päischen Hörgeräteakustiker Kongress
überden Fortschrittin der H örgerätetech-
nologie zu informieren. In zahlreichen
Workshops, Vorträ9en und Gesprächen

9€htes um die Feinheiten der Anpassung,

den Fonschritt beim Hörtraininq oder bei

der Versorgung von Babys und Kindern.
Auf der begleitenden ÄIesse nutzen die
Herstellerdie Zeit, neue Hörsysteme und
Technologien zu präsentieren, die den
H ö rkomfort verbessern. Hößyne me wer
den inmer mehr zur zentralen Kommu
nikationseinheit, die drahtlos mitTeiefon,
Handy oder Fernseher und PC kommuni-
ziert. Füralle, denen vorallem daran 9e,
legen ist, dass man die kleinen Systeme

hinter den Ohr nicht sieht, gibt es eben
falls eine gute Nachricht. Viele Modelle
sind noch k einer geworden und darüber
hinaus im passenden Farbton zur Haar

farbe erhältlich.

aus welcher Richtung die Stimme des

sprechers kommt. Die IMikrofone fokus,
sieren sich darauf und das System ver
stärkt nur die Sprache, während stören
der umgebungslärm ausgeblendet wird-
Als Ergebnis veßtehen Sie Sprache kla-
rer und deutlicher und können sich si

cher fühlen, nichtszu verpassen.Zu den
Hörsystemen mit binäuraler Direktiona-
lität, so der Name der Funktion, gehört
zum Beispie das neue Phonak Premium

Kommunikationszentrum Hörgerät
Längst istdäs Festnetz- und Mobiitelefon
aus unserem Alltag nicht mehr wegzu
denken.Viele Menschen unterhalten sich

sogar über das Internet am PC- Alle diese
rnodernen Kommunikationsmedien, der
Fernseher und sogar der MP3-Player sind
jetzt per Knopfdruck mit dem Hörsystem
zu verbinden. Alles was Sie dazu benöti-
gen ist ein kleines Zusatzgerät, nlcht viel
größer als eine Schachtel streichhölzer.
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Hößystem Ambra oder Clear zl40 von Wi

Mehr Leistung ohne Rückkopplung
Auch mit einer starken Veßtärkung kön

nen Siejetzl ein kleines Hörgerät tragen,
ohne das unangenehme Rückkopplungs-
pfeifen befürchten zu müssen. lMit d€r in
den kleinen Geräten zur Verfügung ste

henden Rechenkraft und einigen Kon-
struktionstricks istes den Ingenieufen 9e-
lungen, die Rückkopplungskontroile
weiter zu verbessern. So lässt sich mehr
Leistung aus einem Hörsystem herausho
len, ohne dass es pfeift.

Der Konnektor MiniTekvon Siemenszum
Beispiel verbindet das l\4obiltelefon, das

Navigationssystem oder den PC per Blue

tooth mit einem Hörsystem und nutzt
einen Funksender (FlVl Transmitter) für
einwandfreien Fernsehklang.

Mittendrin und voll dabei
Nicht alle öffentlichen Räume oder grö-

ßeren Vera nsta ltu n gszentren sind mit In
duktionsanlagen ausger0stet, die es Hör
geräte-Trägern leichter machen, weiter
€ntfernt stehend e Vortrag en de oderGe-
sprächspartnerzuverstehen.Praktischist
deshalb die Übertragung per Funk. Dazu

haben die Siemens Ingenieure ein neues,
Von di ese n tech n i sch e n Neu h e iten profr ti e

Hörcn von vorne und von hinten
Wen n ma n seinen Ges prächspa rtn er n icht
sieht oder gar von der Seite angespro-
chen wird undesdazu noch läutist,wird
es schwiefig, alles richtig zu verstehen.
Sprache einfach nur veßtärkt wiederzu
geben, reicht da oft nicht aus. Deshalb
gibt es jetzt Hößysteme, die,,erkennen"

aktives /\,4ikrofon entwik-
ke t, däs über l\,,liniTek mit
dem Hößystem verbun
den wird. VoiceLink, so

der Name des lvlikrofons,

ist ähniich klein und un

auffällig wie die IModera

toren Mikrofone bei Fern-

seh Talkshows und wird
einfach an die Kleidung
geklemmt,

o gl
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Keinen Anruf mehr
verpassen
Fu nksign al a nl age h ilft
Der Fernseher läuft, das Radio pläflt, da

ist es schon für normal hörende Men-

schen schwer, das Telefon oder die Tür

klingel zu hören. Besonders brisant

kann es werden, wenn ein Rauchmel-

der im Haus losgeht und man ihn nicht
hört. Hilfreich kann in diesem Fal eine

Funksignalanlage wie die Bellman Visit

868 sein. Geht das Telefon oder d e Tür

klingel, blitzt eine Lampe oder es wird

pro dlusiÄt Floftetegfqmm

Bitte einmal Sonne
tanken
Dass Hörgeräte in Afrika besonderen
Umwe tbedingungen ausgesetzt sind,

kann sichjedervon uns voßtelen. n den

Regionen südlich der Sahara sind nicht

nurdie Umweltbedingungen extrem, es

mangelt auch an Geld und Batterien. Def

einzige Hörgeräte-Heßteller in Afrika hat

deshalb ein einfaches Hörgerät entwi
ckelt, das mit einern Akku betriebenwird.

Die Handy große Ladestation ist mitSo'
larzellen ausgerüstet. Für unsere Breiten-
grade und leistungsfähigere Hörgeräte

ist das System leider nichtgeeignet.
Qu e Ie : www.boi n 9 boi ng.net

Sudoku

Verbindung!
Bäckerstraße 5
25709 Marne
Tel.: 0485'1-964728
www,uwe-meetwald.de
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Wer wird hier zitiert?

,,Fü1 einen Politiker ist es getährlich,
die wahrheit zu sagen. Die Leute
könnten si<h daran gewöhnen, die
wahrheil hören zu wollen."
DieseWorte sagte ein berühmter irischer

Dramatiker, Sch riftsteller, Osca r' u nd No

b€lpreinräger. Eines seinerWerke gilt als

Vor age fürdas Musicä Myfair Lady.

Aufl ösun9 aus Hörtelegramm 03/201 0l

,Am Anfong gehöten alle Gedanken der

Liebe. Später gehött donn olle Liebe den

G ed a n ke n'l erka n n te d e I Nobe lp rci ströge I

Wussten Sie schon ...
> dass ein einziges Protein im Innenohr

ausschlaggebend ist fürdie Hörfähigk€it

und unsere Fähigkeit, Balancezu halten?

Das Protein heißt,fmie" und wurde von

Foßchern inVeßuchen mitZebraf schen

identi6ziert.
> dass rhythmische Merkmalevon Musik

zuerst in unserem Hnnstamm ankom-

men? Dort werden Reaktionen des Kör

peß ausgelön, die wir nicht bewusst be

einflussen können. Bei auten, schrillen

Tönen kann das z.B- veßtärkter Herz-

schlag sein, bei ruhiger Musik Beruhi

9ung.
> dass sich viele Hörgeräte Über eine
Bluetooth-Schnittste le ohne Kabel mit
einem Mobiltelefon oder einem Fernse-

her verbinden lassen? Fragen Sie uns, wir

beraten Siegern.

ein AIarm über Ton, Lichtsigna I oder Vi-

bratlon ausgelöst. Die Anlage ist ein-

fach anzuschließen und mit weiteren

Sendern und Empfängern auszubauen.

tmpressum
Das Hörtelegramm
erscheint 3xjährl;ch.

Herousgeber
Pro Akustik Hörakustiker
GmbH & Co. KG,

Hannover, für

Hörsysteme
Rosenstraße 5a

257041\,4eldorf

8

I 7 6

7 9 3 6 a

4 I I 7

4 2 9

6 7

WWäää
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M tslied im Qualilätsverband pro akusiikl' ..€r_e


